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Berichtszeitraum vom 16.01. bis 17.01.2023

Kriminalitätslage:

Diebstahl einer Säge
Im Tatzeitraum vom 14.01.2023 / 16.00 Uhr bis zum 16.01.2023 / 11.12 Uhr drangen unbekannte Täter in Coswig, Am
Wasserturm, gewaltsam in zwei Hallen einer Firma ein. Nach Angaben des Anzeigenerstatters sei eine Kapp- und
Gehrungssäge entwendet worden.

Diebstahl von Kennzeichentafeln
Wie der Polizei angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter in der Zeit vom 14.01.2023 / 18.00 Uhr bis zum 16.01.2023 / 15.40
Uhr beide Kennzeichentafeln eines Pkw Kia entwendet haben. Das Fahrzeug war auf dem Parkplatz des Neuen Rathauses in
der Bürgermeisterstraße in Wittenberg abgestellt.

Polizei sucht Zeugen nach Körperverletzung
Am 16.01.2023 wurde der Polizei angezeigt, dass ein bislang unbekannter Täter um 19.21 Uhr in der Straße der Befreiung in
Höhe der Hausnummer 92 in Wittenberg scheinbar grundlos eine Frau ins Gesicht geschlagen hat. Danach habe sich der
unbekannte Täter, welcher in Begleitung einer ebenfalls unbekannten weiblichen Person war, in Richtung des Netto-Marktes
entfernt. Des Weiteren sollen im dortigen Gebüsch zwei weitere Personen gewartet haben, welche sich ebenfalls mit den
beiden entfernt haben. Die Frau wurde leicht verletzt und mit einem Rettungswagen ins Krankenhaus gebracht. Der Täter
soll nach Angaben der Geschädigten circa 14 – 17 Jahre alt und 170 Zentimeter groß sein und braune, mittellange, zerzauste
Haare gehabt haben. Bekleidet sei er mit einer schwarzen Kapuzenjacke gewesen.

Die Polizei bittet Zeugen, die Angaben zum Geschehen und zur Identität des Täters und / oder der weiblichen Begleiterin
oder der zwei weiteren Personen, welche im Gebüsch gewartet haben, machen können, sich im Polizeirevier Wittenberg
unter der Telefonnummer 03491 / 4690 oder per Mail an prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden.

Diebstahl von Werkzeugen
Im Gewerbepark in Jessen gelangten unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 16.01.2023 / 18.00 Uhr bis zum 17.01.2023 /
06.30 Uhr auf ein umfriedetes Betriebsgelände. In den Räumlichkeiten der Werkstatt öffneten sie gewaltsam einen
Schlüsselkasten und entnahmen diverse Schlüssel für Werkzeugschränke. Aus diesen seien anschließend nach Angaben des
Anzeigenerstatters eine noch unbekannte Anzahl an Werkzeugen entwendet worden.  

Verkehrslage:

mailto:prev-wb@polizei.sachsen-anhalt.de


Auffahrunfall
Der 54-jährige Fahrer eines Opel Grandland und die 52-jährige Fahrerin eines Opel Crossland befuhren am 16.01.2023 um
16.10 Uhr in dieser Reihenfolge in Coswig die Roßlauer Straße aus Richtung Roßlau kommend. In Höhe der Shell Tankstelle
hielt der Grandland-Fahrer verkehrsbedingt an, um auf das Tankstellengelände abzubiegen. Die Crossland-Fahrerin
bemerkte das zu spät und fuhr auf den Grandland auf. Dabei entstand an beiden Fahrzeugen Sachschaden. Verletzt wurde
niemand.

Wildunfälle
Die 33-jährige Fahrerin eines Skoda befuhr am 16.01.2023 um 17.00 Uhr die L 129 aus Richtung Bad Schmiedeberg
kommend in Richtung Kemberg, als plötzlich zwei Rehe die Fahrbahn von links nach rechts kreuzten. Trotz sofortiger
Gefahrenbremsung kam es zum Zusammenstoß mit dem letzten Reh, wobei Sachschaden am Fahrzeug entstand.

Um 17.40 Uhr befuhr ein 66-jähriger Sprinter-Fahrer die Düßnitzer Straße aus Richtung Axien kommend in Richtung Düßnitz,
als es plötzlich circa 500 Meter hinter dem Ortsausgang Axien zum Zusammenstoß mit einem Reh kam. Während das
verletzte Tier durch einen Jagdpächter von seinen Leiden erlöst wurde, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Am 17.01.2023 befuhr die 36-jährige Fahrerin eines Ford um 06.40 Uhr die B 2 aus Richtung Eutzsch kommend in Richtung
Abzweig B 182. Dabei kreuzte plötzlich ein Waschbär von links kommend die Fahrbahn. Folglich kam es zum Zusammenstoß
mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Auf parkendes Fahrzeug gefahren
Die 79-jährige Fahrerin eines Seat befuhr nach eigenen Angaben am 16.01.2023 um 18.25 Uhr in Wittenberg die Rote
Landstraße aus Richtung Rothemarkstraße kommend in Richtung Neumühlenweg. Plötzlich fuhr sie ungebremst auf einen
am rechten Fahrbahnrand parkenden Skoda auf. Dabei wurde die Frau leicht verletzt und vor Ort medizinisch versorgt. An
beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden, wobei der Seat nicht mehr fahrbereit war und abgeschleppt werden musste.  

Beim Abbiegen zusammengestoßen
Nach jetzigen Ermittlungsstand befuhr ein 36-jähriger VW-Fahrer am 17.01.2023 um 06.50 Uhr in Wittenberg die Dessauer
Straße aus Richtung Piesteritz kommend mit der Absicht, nach links in die Straße An der Christuskirche abzubiegen. Dabei
kam es zum Zusammenstoß mit einem entgegenkommenden Audi, dessen 42-jähriger Fahrer die Dessauer Straße aus
Richtung Stadtzentrum befuhr und an einer wartenden Linksabbiegerin rechts vorbeifuhr. Beide Fahrer blieben unverletzt.
Die Fahrzeuge wurden beschädigt, wobei der Audi nicht mehr fahrbereit war und abgeschleppt werden musste.

Sonstiges:

Fahren ohne Pflichtversicherung
Im Rahmen der Streifentätigkeit wurde durch die Beamten am 16.01.2023 um 14.05 Uhr in der Dresdener Straße in
Wittenberg ein Pkw Mercedes ohne Kennzeichen fahrend festgestellt. In der weiteren Folge wurde die Fahrzeugführerin
angehalten und kontrolliert. Dabei stellte sich heraus, dass das Fahrzeug nicht versichert ist. Daraufhin wurde die
Weiterfahrt untersagt und ein Ermittlungsverfahren gegen die 49-jährige Wittenbergerin eingeleitet.

Fahren unter Drogeneinfluss
Im Rahmen einer Verkehrskontrolle wurde am 17.01.2023 um 12.07 Uhr im Nußbaumweg in Wittenberg der Fahrer eines



Mercedes Sprinter angehalten und kontrolliert. Dabei ergab sich der Verdacht, dass er unter Drogeneinfluss stand. Ein vor
Ort durchgeführter Drogentest erhärtete den Verdacht. Er reagierte positiv auf Amphetamin und Methamphetamin. Folglich
wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, die Weiterfahrt untersagt und eine Ordnungswidrigkeitsanzeige gegen den 33-
jährigen Mann aus Sachsen gefertigt.
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